Julelligenz⸗Blatt 
für das Großherzogthum Poſen. 
o Intelligen⸗Comtoir im Vosthause, 


N=296, Dienſtag, den 12. December 1837. 


Angekommene Fremden vom 9. December. 

Herr Gutsb. v. Koſzutski aus Kazmierz, l. in No. 30. Walliſchei; Frau 
Gutsb. v. Koczorowska aus Goſeieezyn, l. in No. 7. Gerberſtraße; Hr. Gutsb. 
Arnold aus Ulanowo, l. in No. 3. Halbdorfſtraße; Hr. Gutsb. Zielonackt aus Go⸗ 
niczki, l. in Ro. 89. Walliſchei; Hr. Gutsb. v. Rokoſſowski aus Korzkwy, l. in 
No. 7. Waſſerſtraße; Hr. Gutsb. b. Bogdafski aus Jankowo, Hr. Gutsb. v. Wol⸗ 
lowicz aus Jeziory, Hr. Gutsb. v. Taczanowski aus Kaczkowo, l. in No. 41. Ger⸗ 
berſtraße; Hr. Handelsmann Krom aus Tyrol, l. in No. 21. Wilhelmsſtraße. 

e 5 om 10. December. Gage 
Herr Pächter v. Koſzutski aus Kawczyn, L in No, 215. Wilhelmsplatz; 

Hr. Pächter Cynka aus Goſtin, Hr. Gutsb. Biermawski aus Polen, l. in No. 30. 
Walliſchei; Hr. Graf v. Skorzewski aus Prochnowo, Hr. Apotheker Dahme aus 
Wagrowitz, I, in. No. 3. Halbdorfſtraße; die Herren Kaufleute Reymann und Wolff: 
ſohn aus Czarniejewo „ l. in No. 5. Sapiehaplatz; Hr. Pächter Gundermann aus 
Samoczyn, Hr. Oberlandesgerichts⸗Aſſeſſor Hornemann aus Frankfurt a. d. O., 
Hr. Conditor Schütz aus Schrimm, Hr. Gutsb. v. Pongowski aus Lawiec, Hr. 
Gutsb. v. Raczynski aus Krzecin, l. in No. 3. Wilhelmsſtraße; Hr. Gutsb. Strach 
aus Wielichowo, Hr. Gutsb. v. Zychlinski aus Charcice, Hr. Gutksb. v. Zoltowski 
aus Kaſznowo, Hr. Gutsb. v. Laſczynski aus Chriſtowo, Hr. Beamter Weydemann 
aus Polajewo, Hr. Kämmerer Krug und Hr. Lieutenant a. D. v. Gantzkow aus 
Schmiegel, Hr. Plenipotent v. Zaborowski aus Malinie, l. in No. 15. Breslauer⸗ 
Straße; Hr. Gutsb. Zembrowicz aus Oſtrowo, Hr. Pächter Waly aus Witkowo, 
Hr. Kaufm. Arnheym aus Zerkow, l. in No. 89, Walliſchei; Hr. Gutsb. v. Ra⸗ 
donski aus Rzegocin, die Herren Gutsbeſitzer v. Skorzewski und Banaßzkiewicez 
aus Sepno, Frau Gutsb. Szulczewska aus Boganewo, Hr. Gutsb. v. Mielinski 


H 
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aus Piontek, Hr. Gntsb. v. Mielinski aus Graboſzewo, l. i. No. 41. Gerberſtraße; 
8 Hr. Gutsb. Werner aus Czerkow, Hr. Graf v Czarnecki aus Smogolec, Hr. Land⸗ 
ſchaftsrath v. Dunin aus Lechlin, Hr. Seifenfabrikant Slabie aus Lenecicze, Hr. 
Bürger Urbanski aus Jaraczewo, Hr. Pächter v. Moraczewski aus Krerowo, Hr. 
Buͤrgermeiſter dewandowski und Hr. Kreils⸗Steuer⸗Einnehmer Bernard aus Samter, 
I. in No. 15. Breiteſtraße; die Herren Fabrikanten Alb und Schonek aus Breslau, 
Hr. Handlungsgehülfe Sachs aus Berlin, Hr. Kaufmann Giorgy und Hr. Fleiſcher⸗ 
meiſter Brand aus Breslau, Hr. Handelsmann Winterfeld aus Danzig, l. in No. 
21. Wilhelmsſtraße; Hr. Wagen⸗Fabrikant Zadow aus Gneſen, L in No. 23. 
Walliſchei; Hr. Gutsbeſitzer v. Zaborowski aus Janowice, die Herren Paͤchter v. 
Swiniarski und Jagielski aus Mamoty, l. in No. 11. Büttelſtraße. 


1) Odiktal⸗ Citation, Auf die, von der Anna Roſina gebornen Dietrich 
verehelichten Brauſe wider ihren Ehemann den Schichtmeiſter Gottlob Brauſe an- 
gebrachte Eheſcheidungsklage, wird der ſeinem Aufenthalte nach unbekannte Ver⸗ 
llagte hierdurch vorgeladen, in dem zur Beantwortung der Klage und zur Inſtruk⸗ 
tion der Sache auf den 30 ſten Januar 1838 Vormittags um 10 Uhr vor 
dem Deputirken Referendarius Rasper in unſerem Gerichts- Locale anberaumten 
Termine entweder perſdnlich oder durch einen geſeglich zuläffigen Bevollmächtigten 
zu erſcheinen, die Klage zu beantworten, feine Einwendungen anzuzeigen und die 
Beweismittel beizubringen oder anzugeben, widrigenfalls angenommen werden muß, 
daß er die von der Klägerin angeführten Thatſachen zugeſteht und demgemaͤß nach 

dem Klage⸗Antrage, To weit er rechtlich iſt, gegen ihn erkannt werden wird. 
Poſen / am 30. September 1837. x 1 5 
Königl. Obers Landesgericht; Erſte Abtheilung. 


( 


en Ara „Sprzedai konieczna. 
2) MNochwendiger Verkauf., Sad Ziemsko- mieyski 
Land und Stadtr Gericht zun w Poznaniu. 

. „ een. ED Nieruchomosé sukcessorom Woy- 
Das ben Adalbert und Roſalie Radzi⸗ ciecha i Rozalii Radziszewskich mal. 1 
ſzewskiſchen Erben gehörige, sub No. zonkow nalezaca, pod Nro. 82 na 
82. der biefügen Vorſtadt St. Adalbert przedmiesciu $g0 Woyciecha polo- — 
belegene Grundſtuͤck, abgeſchaͤtzt auf 500 Zona, oszacowana na 500 Tal. wedle 

tlr. zufolge der, nebſt Hypothekenſchein taxy, moggcey by przeyrzaney wraz 
und Bedingungen in der Regiſtratur ein- z wykazem hypotecznym i warunka- 
zuſehenden Taxe, ſoll am 2ten April mi w Registraturze, ma beë dnia 
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1838 Vormittags 11 Uhr an ordent⸗ 
licher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


Der dem Aufenthalte nach unbekannte 
Glaͤubiger, Mehlhaͤndler Sokolowski, 
wird hierzu Öffentlich vorgeladen. 

Poſen, den 30. Oktober 1837. 
3) Mothwendiger Verkauf. 

Lands und Stadt⸗Gericht zu 
Pleſchen. 

Das im Ludwiner » Hauland sub No. 
22. belegene, dem Chriſtian Hirſch ges 
hörige Grundſtͤck, abgeſchaͤtzt auf 391 
Rthlr. 20 ſgr. zufolge der, nebſt Hypo⸗ 
thekenſchein und Bedingungen in der Re⸗ 
giſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll am 
14ten April 1838 Vormittags 11 
Uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle fubha- 
ſtirt werden. 


Pleſchen, den 10. November 1837. 


Königl. Land⸗ und Stadt⸗ 
S Gericht. f 


4) Bekanntmachung. Ale dieje⸗ 


nigen, welche an der unter dem 1. Ok⸗ 
tober 1833 von dem Oekonomie-Kommiſ⸗ 


ſarius Wilhelm Heinrich und Karoline 


geb. v. Kalkreuth, Frieſtſchen Eheleuten, 


für das vormalige hieſige Friedensgericht 
und deſſen Louiſe Formazinſche Pupillen⸗ 
maſſe über 50 Rthlr. nebſt 5 pCt. vier: 


teljährlich praͤnumerando zu zahlenden 


Zinſen ausgeſtellten Obligation, die nach 
dem Recognitionsſcheine vom 23. Oktober 


— — 


2g0 Kwietnia 1838 przed polu- 
dniem o godzinie 11t % w mieyscu 
zwyklem'posiedzen sgdowyeh sprze. 
dana. A 

Niewiadomy 2 pobytu wierzyeiel 
handlerz maki Franciszek Sokolowski 
zapozy wa sig ninieyszem publicznie. 

Poznan, dnia 30. Pazdz. 1837. 


Syrzedat konieozna. 

Sad Ziems ko- Mieys ki 
f w Ples ze wie. f 

Grunt na Ludwinskich oledrach 
pod No. 22 polozony, do Krystyana 
Hirsch nalezgey, oszacowany na 391 
Tab, 20 sgr, wedle taxy,'mogace&y by& 
przeyrzaney wraz z wykazem hypo- 
tecznym i warunkami w Registräturze, 
ma bet dnia r4,Kwietnia 1838 
przed poludniem o godzinie 11tëy 
w mieyscu zwyklem posiedzen sado- 
wych sprzedany. 

Pleszew, dnia 10. Listop. 1837. 
Krol. Pruski 83d Ziems ko- 
s Mieyski. 


Obwieszezeniei Wszystkich ku. 
rzy do 'obligacyi' pod dniem 1. Dag, 
dziernika 1833 Przer Kommissarza 
ekonomicznego Wilhelma Henry ka 
Triest i iege malzonke Koroliné 2 
Kalkreutöw, dawnieyszemu tuteysze- 
mu Sadowi Pokoju w sprawie opie- 
kuriezey po Luizie Formazin na 50 
talaröw z procentami po 5 od sta na- 
przöd Plack sie maigcemi wystawio- 
néy, ktöra wedlug wykazu rekognos- 
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1823 auf dem Erbpachtd,BorwertNietvie 
bei Bromberg Rubr. III. No. 3. einge⸗ 
tragen worden iſt, als Eigenthuͤmer, Get, 
fionarien, Pfand⸗ ober ſonſtige Briefs⸗ 
Inhaber einen Anſpruch zu haben ver⸗ 
meinen, werden zur Geltendmachung 
und Begründung deſſelben zu dem auf 
den 3. Februar 1838 Vormittags 
um 11 Uhr vor dem Deputirten Land⸗ 
und Stadtgerichts⸗Rath Boͤtticher in un: 
ſerm Geſchaͤfts⸗Lokale anſtehenden Ter⸗ 
mine unter der Verwarnung vorgeladen, 
daß der Ausbleibende mit feinem etwani—⸗ 
gen Anſpruche an dem Dokumente praͤ⸗ 
kludirt, ihm deshalb ein ewiges Still, 
ſchweigen auferlegt und das Dokument 
amortiſirt werden wird. ö 
Bromberg, den 7. November 1837. 
Stadtgericht. 


1 


5) Die verwitwete Frau Apotheker 
Funke, Emilie Auguſte Friederike geb. 
Pilaska, und der Oekonom Herr Frie— 
drich Wilhelm Ludwig Vobbe, haben 
mittelſt Ehevertrages vom 30. Oktober 
1837 die Gemeinſchaft der Güter und 
des Erwerbes außgeſchloſſen, welches 
bierdurch zur öffentlichen Kenntniß ges 
bracht wird. 


Schneidemuͤhl, am 30. Oktober 1837. 
d⸗ und 


Koͤnfgl. Preuß. Lan 


Stadtgericht. 


eyinego 2 dnia 23. Pazdziernika 1823 
na folwarku Nie wie pod Bydgoszeza 
pod No. 3. Rubr, III. intabulowang 
zostala, jako wlasciciele,, cessyona- 
ryusze lub prawo zastawu maigey 
Pretensye maig, zapozywa sie na ter- 
min dnia 3. Lutego 1838 0 go- 
dzinie Iotey przed Sedzig Ziemsko- 
mieyskim Bötticher w izbie urzedo- 
wania naszego Wyznaczony pod tem 
zagrozeniem, 12 niestawaigey ze 
Wszystkiemi swemi pretensyami do 
dokumentu prekludowany, wieczne 
mu w tym wagledaie milczenie naka- 
Zane, dokument zas amortiyzowany 
»ostanie, 50 a 


` Bydgoszcz, dnia 7. Listop, 1837. 


Koͤnigl. Pre ußiſches Land „und Kr dk Pruski 83d Ziemsko. 


MNMieyski. 


Podaie sie ninieyszem do publi- 
cznéy wiadomesci, Ze owdowiala ap- 
tekarka Funke, Emilia Augusta Fry- 
deryka 2 domu Pilaska 1 ekonom Fry. 
deryk Wilhelm Ludwig Bobbe, kon- 
traktem przedslubnym 2 duia 3ogo 
Pazdziernika r. b. wspôlnogé maiatku 
i dorobku wylgczyli. . 2700 


Pita, dnia 30. Pazdz, 1837 
Krol. Pruski 83d Ziems ko- 
220 Mieyski — 


< 


4 


6) Steckbrief. Der Tagelöhner Heinz 
rich Schwierz, 21 Jahr alt, evangeli⸗ 
ſcher Religion und der Sohn des For; 
ſters Chriſtoph Schwierz aus Godziſzewo 
bei Bomſt, rechtskraͤftig zu einer neun⸗ 


monatlichen Zuchthausſtrafe wegen gez 


waltſamen Diebſtahls außerordentlich 
verurtheilt, iſt auf dem an die Königl. 
Straf⸗Direction in Rawiez von hier diri⸗ 
girten Transporte auf dem Wege von 
Bentſchen nach Wollſtein am 26. Nos 
vember a, c. des Abends in der fuͤnften 
Stunde im Walde zwiſchen Kielpin und 
Wollſtein den Transporteuren entſprun⸗ 
en. 
g Demgemäg erſuchen wir ſaͤmmtliche 
reſp. Militärs und Civil⸗Behoͤrden erge⸗ 
benſt auf den gedachten Heinrich Schwierz 
ein wachſames Auge zu haben „ denſel⸗ 
ben im Betretungsfalle dingfeſt zu ma⸗ 
chen und an uns ſicher abliefern zu laſ⸗ 


ſen. 
Signalement. | 
Famllienname, Schwierz; Vorname, 
Heinrich; Geburtsort, Jablonke; Reli⸗ 
gion, evangeliſch; Aufenthaltsort, Gos 
Suën: Alter, 21 Jahr; Größe, 5 Fuß 
7 Zoll; Haare, ſchwarzbraun; Stirn, 


opal; Augenbraunen, ſchwarzbraun; Au⸗ 
gen, grau; Naſe, mittelſpitzig; Mund 


und Unterlippe etwas aufgeworfen; Zaͤh⸗ 
ne, geſund; Kinn, rund; Bart, raſirt; 


Geſichtsbildung, oval; Geſichtsfarbe, ge⸗ 


ſund; Geſtalt, ſchlank; Sprache, deutſch 
und etwas polniſch; beſondere Kennzei⸗ 
chen, keine. 
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List gonery. Henryk Schwierz 
wyrobnik, maigcy lat 21, religii Ewan. 
gelickiéy i syn borowege Krysziofa 
Schwierz z Godziszewa pod Babimo-. 
stem, ktöry przez wytok prawomöc- 
ny o krädzie2 pod ueigzaigcemi ebe, 
lieznosciami extraordynaryinie na g⸗ 
miesigezne uwiezenie W domu po- 
prawnym jest skazany, na f transpors 
de dyrygowanem do Kröl. Dyrekcyi 
kar w Rawiczu na drodze 2 Zbäczyna 
do Wolsztyna dnia 26. Listopada v. 
b. o Stey godzinie po obiedzie u bo- 
ru.migdzy Kielpinem 1 Wolsztynem 
transportownikom zbiegt,; 

Wszelkie wladze tak woyskowe ia- 
ko i cywilne wzywamy zatem uprzey- 
mie, aby na r2eczonego Henryta 
Schwierz baczne dali oko i w razie 
spotkania 30 przyaresztowali i nam 
go odstawili, e 
Rysopis, 

Nazwisko, Schwierz; imie, Hen. 
ryk; mieysce urodzenis, Jablonka; 
ewangelik; mieysce pobytu, Godzj. 
szewo; wiek, 21 lat; wZrost, 5 stop 


7 cali; ` wlosy, czarng - brunatne; 


tzolo, wolne; brwi, czarnobrunatnez 
0c2y, szare; nos, ‚cokolwiek spicza- 
sty; usta, wargi nieco wywrocone, 
zebyy zdrowe; podbrodek, okragty; 
broda, golena; twarz, nieco okra- 
gla; cera, zdrowa; postaé, cienka; 
mowa, po niemiecku i.cokolwiek po 
polsku; szezegolne znaki, Zadne, 
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Bekleidung. 

Einen blauen Tuchüberrock mit metal⸗ 
lenen Knoͤpfen, eine grüne, Muͤtze mit 
Braͤhm und Schild, ein weiß roch und 
blau ſtreifiges halbes ginghangenes Hals⸗ 
tuch, eine blaue tuchne Weſte, eine gelb 
und ſchwarz ginghame Unterziehjacke, ein 


Paar Drillich⸗Hoſen, ein Paar Kalbfties- 


feln, ein Paar wollene Strümpfe, zwei 
Hemden. 
Meſeritz, den 2 2. December 1837. 


x d ste , 

Surdut granatowy sukienny 2 gu- 
zikami mosieZnemi,  czapka zielona 
2 barankiem i daszkiem, chustka gin- 
gankowa 2 bialemi, czerwonemi i 
niebieskiemi sztryfniemi, kamzelka 
granatowa sukienna, kaftanik gingan- 
kowy Zölto-czarny, spodnie 2 dreli- 
dun, parg.. bötöw, par ‚pohczöch 
weluianych i parg koszuls 

„ Migdzyrzecz, d. 2. Grudnia 1837. 


Königl. Preuß. Land⸗ und Krol. Pruski Sad Ziemsko- 
Stadtgericht, Marek 
Sch SE 
7) nn e if. bear „Obwieszezenie, ` SpostrzeZone, Ze 


merkt worden, da die auf den, Bauten 
beſchäftigten Maurer- und Zimmer⸗Ge⸗ 
ſellen, Lehrburſchen und Tagelöhner von 
den Bauſtellen, wo ſie arbeiten, Spaͤhne, 
kleinere Bauhoͤlzer und andere Baumate⸗ 
rialien des Abends, wenn ſie dieſelbe ver, 
laſſen, ohne Wiſſen des Bauherru mit⸗ 
nehmen, oder auch durch ihre Angehöri- 
gen ſchon im Laufe des Tages fortſchaf⸗ 
fen laſſen. 

Mißbräuchlich geſchieht dies unter dem 
Vorwande eines Handwerks- Gebrauchs, 
nach welchem die Baugrbeiter auf ſoge⸗ 
nannte Feierabend⸗ Kldtze ein Recht zu ha⸗ 
ben glauben; ein ſolches Recht ſteht ihnen 
indeſſen unter keinen, Umſtaͤnden zu, es 
iſt vielmehr das Mitnehmen ſolcher Bau: 
"ee, oder Abgänge von eh; 


E budowach, mularczyki, < ciesiel- 
yki, chlopey i i wyrobnicy zatru- 
dnieni, gdy wieczorem odchodzg, 2a · 
bieraig 2 mieyse budowy gdzie pra- 
cuig wiory, mnieysze budulce i inne 
materyaly do budowy nalezace, bez 
Wieder buduigcego, lub kazg takie 
wynosié w biegt: dnia swym krewnym, 


To sig czyni przez naduzycie pod 
pozorem zwyczaiu rzemieslniczego, 
podlug ktörego mysla miet Prawo ro- 
botvicy budowy do tak nazwanyclı 
klocy spoczynkowycli, lecz takie pra- 
wo im w Zaduym sposobie nie slu2y, 
tym wigcey uwaza sig; zabieranie ta. 
kich odchodöw bes a ee wia- 


172 
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D 


ohne beſondere Erlaubniß des Eigenthü⸗ scieiela (Dana Fe zaröwne zJo- 


mers (Bauherrn) einem Diebſtahle gen dzieystwa, el ; 


gleich zu achten. : 
Die Betheiligten werden daher hier uf -Interessentom _ 2 wra ca 35 nato z 


mit dem Bemerken aufmerkſam gemacht, tem badwienieniem uwage, Ze wszy=- 
daß ſaͤmmtliche Beamten und Gensd'ar⸗ scy “urzeiniey polieyini i zandarmi 
men angewieſen wor rden ſind, auf die wezwaui sd doladnie uwazat na pre. 
Ueberſchreitung dieſes Verbots genau zu stapstwo zakazania tego, i ten ktoby 
vigiliren, und wird derjenige, der ſich pomime tego popelnil Kradzie2 ta- 
deſſen ungeachtet einer Entfremdung ſol⸗ kich odchodöw, pociggnietym bedzie 
cher Abgänge ſchuldig macht, nach den podlug ustawy h. 1008. Czesci II. 
Beſtimmungen des H= 1008 Th. TI. Tit. Tytulu 20. powszechnego prawa kra. 
20. des Allgemeinen Landrechts als Dieb iowego, jako ztodziey do odpowie- 
zur Verantwortung und Beſtrafung ge⸗ dziatnosgei i ukarania. 
zogen werden. 


Poſen, den 16. Neben ber 1837. Poznan, duia 16. Tistop: 1837. 


Königl. Kreis⸗ und Stadt⸗Poli⸗ Krol. Dyrekrorium polieyi 


ze i⸗ Direktorium. miasta i p fals. 


F SEET 272 N ee Se ER 
— V u Ze Ga 
5 


8) Auction, In wat 5 des angle Land⸗ und Sia g t = 


hieſelbſt, wird der Unterzeichnete im Termin den 1 3. d. M. Vormittags um 9 Uhr 
und folgende Tage im Kaufm. Scholtzſchen Hauſe auf St.] Martin No, 58. verſchie⸗ 
dene Meubels, Leibe, Tiſch⸗ und Bettwaͤſche, Kleidungsſtucke, Betten, Gläjer, 
Porzellan, Haus⸗ und Küchengeräthſchaften, fo wie eine überdeckte Britſchke öffent: 


lich gegen gleich baare Bezahlung an den Meiſtbietenden verkaufen: 


Beien, den 8, Dezember 1837. Groß, x 
5 8 Konigl. Land⸗ und Stadtgerichte⸗ Auktions, Gen deht, 


— ee 

( 8 
9 Da wir fo eben eine Sendung der modernſten Darifer Blumen in Vougquets, 
Guirlanden ꝛc. in beſter Auswahl erhielten, fo zeigen wir es mit dem Vemerken erge- 
benſt an, daß wir alle unſere Putz⸗ und Modewagren, Herren- und Damenhand⸗ 
ſchuh, achtes Eau de Cologne und andere franzdſiſche Parfümerien, alle Sorten 


H 
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chineſiſchen Thee, Dresdner Dampf⸗Chocoladen und mehrere andere zu Weihnachts⸗ 
geſchenken ſich eignende Sachen, fuͤr aͤußerſt billige Preiſe verkgufen. 


C. 


— 


E. Baumann, Markt No. 94. 


: 100 Beachtungswerthe Offerte. Fuͤr Herren: die neueſten Stoffe zu Winter⸗ 


beinkleidern, Weſten in Sammet, Seide und Wolle, Halsbinden und Waͤſche in beſter 
Qualitat, echt oſtindiſche Taſchentücher, feine Handſchuhe, wollene und baumwollene S 
elaſtiſche engliſche Patent⸗Unterziehjacken und Beinkleider, ſo wie Jagd⸗ und Neglige- 


Mäben zu auffallend billigen Preiſen. 


ſeidene Palantinen fo wie verſchiedene D 


ſich eignend. 


Fuͤr Damen: echt engliſche Schnuͤrleiber, 
amenputz⸗Artikel zu Weihnachtsgeſchenken 
Um mehrere Artikel zu raͤumen, habe ich folgende Gegenftände zu 
bedeutend herabgeſetzten Preiſen beſtimmt, 


als: das 4-Dußend Weſtenzeuge in ver⸗ 


ſchiedenen Stoffen von 1 Kthlr. bis 2 Rthlr. Das 4⸗Dutzend Halsbinden von 224 


Sgr. bis 1 Rthlr. 15 Sgr. 


ZS 8 
x \ 


J. L. Meyer, Markt Hire, 84. 


11) Auf der Gerberſtraße sub No. 16 Na Garbarach No. 16 jest Hatych- 


if eine Wohnung von 6 Zimmern, zwei 
Kuchen, einer Dachkammer und 3 Set. 
lern theilweiſe oder im ganzen ſogleich zu 
vermiethen. Das Nähere beſtimmt der 
dsſelbſt wohnende Faktor Aſch. 


mĩast do wynaigcia pomieszkanie 2 6 


‚pokoi, 2 kuchni, Zeta pod dachem, i 


3 sklepow, w ea agi lub catkowite,— 
Blisze warunki oznaczy faktor Asch 
W mieyscu zamieszkaly, 


(Hierzu eine Beilage.) 


* 


K 


Beilage zum Intelligenz⸗Blatt 
für das Großherzogthu m Doten 


Vero. 296. Dienſtag, den 12. December 1837. 


12) Bekanntmachung. In nach⸗ Obiwieszczenie. W nastgpuigcych 
ſtehenden Gütern des Adelnauer Kreiſes, maistnosciach powiatu Odolanowskie» 
als: i ö go, W Xiestwie Poznanskiem polo- 
SE Zonych, iako to: BEE: 

2). Smielow, 5 10 Smielowie, 

2) Stawin, i 2) Slawinie; 

3) Gniazdow II. Antheils, 3) Gniazdow IL, ezesci, 

4) Roſſozyce I. Antheils, 4) Rossoszycie I. chesci, 

5) Wegry I. Antheils, 5) Wegrach I. czésci, 

6) Bagatella , 5) Bagatella, 

iſt die Regulirung der gutsherrlichen und tocza Sig uregulowania stösunkéw 
bäuerlichen Werhältniffe, ſo wie die ‚Ges ‚migdzy dziedzicami a Wloscianami, 
meinheitstheilung und Abloͤſung der Diens 5 iako tez zniesienia wszelkiey wspöl- 


fie, und ſonſtiger Leiſtungen, nosci i abluicya stuzebnietw i wszel- 
RUE Seet kich danin, jako io: 
7) ebenſo die Waldweide⸗Abld⸗ 7) w miescie Raszkowie ablui- 
fung der Stadt Raſzkow, im cye pasiwy ‚wspölney bo- 
Forſttheile Dabrowa, im 12 row E na tak nazwansy 
Gange. Dabro wie. a f 


Indem dies hierdurch zur dffentlichen Podaige to do wiadomosci publi- 
Kenntniß gebracht wird, werden alle, dem ezneèy, podpisana Kommissya wzywa 
Namen oder dem Aufenthalte nach un⸗ ninieyszem  wszyStkich co do pobytu 
bekannten Intereſſenten dieſer Auseinan, i co do mazwiska niewiadomych u- 
derſetzungen aufgefordert, und zwar: czestniköw ]]. wymienionych in- 

f teressow, a W Szczegolmosci: 25 
4) für Smielow: die Erben der Scho, 1) c do Smielowa, niewiadomych 


laſtica Swinarska, geb. Sieroſze⸗ sukcessorow Szolastyki Swinar- 
wie, . „N Ee skiey 2 domu Sieroszewska, 

2) für Sdawin: die Erben der Thekla 29 W interessie Stawinie niewiado- 
Szezepkowska , ec? mych sukcessoröw Tekli Szezep- 


'kowskiey, ` 


H 


der Joſeph Efanifzeivsfe, modo ) 
deſſen Erben, und die etwanigen 
unbekannten Theilnehmer, 
auf den 5. Februar 18383 

3) für Gniazdow II. Antheils: der 
der Sohn des Anton Krzucki, modo 
deſſen Erben, 2 

4) für Roſſoſzyce I. Antheils, die Ge; 

bruͤder: 5 Sen 


Caſimir FE 
Joſeph | Chrzanowski, modo 
Thomas] deten Erben, 
Jacob 5 8 


die Erben der Marianna von 
Strzeſzewska, geb. Ehrzanowska, 
die Appollonia Krzywozzska, geb. 
Chrzanowska, modo deren Gre 
CC 
6) für Wegry 1. Antheils, 


18 


der Marianna und Valerian von 


Sedan ebe 
Hopolit o. gëegiergf 
Emil o Gei, 
Konftantia v. Wegierska, 


Tells v. Wegiereka, mir 


Ir 


mee, Sat 
Ludwig d. Wegierskl ,, 


von Fiſcher, 


Ferdinand August v. Wegjerski, 


am 


Ce „Agatha Theofila d. Wegierska, 


Ferdinand v. Wegierskt, 


i 


Zich gierskich, jako to:? 


md 
un, (bu 
Mit 


2 Roſa v. Wagftröks, perthenchte 


. a d 
tudzie2 Jözefa Stäniszewskie- 
go modo iego sukcessoröw lub 
innych-uczestniköw, 
na,dzien 5. Lutego 1838 
3). winteressie Gniazäow II. czesci 
syna Äntoniego Krzuckiego mo- 
do iego sukc essorò w, S 
4) w interessie Rossoszycy I. ez&- 
zi, breci: D 
Kazmierza 


Jözefa Chrzanowskich 
Tomasza lub ich sukces- 
Jakuba sorow, 


` niewiadomych  sukeessordw 
Maryanny Strzeszewskiey 2 
Chrzanowskich, Appollonie 

. Krzywosgdzke'z domu Chraa- 
` nöwskichlubiey sukcessord w, 
z mieysca pobyts te wiadomyeli 
sukcessoröw z malzenstwa, po 
Maryannie i Waleryannie We- 


> * 


die Erben 5) w interessie e I. esssci 
ie 


7 
* 


HFypolit Wegierski, 

Emil Wegierski, 
Konstancya Weglerska, 
Nitodem Wegierski, ` 

Tekla Brochieska 2 domu We- 

` gierska, x ‚und 7290 g 

Angela Debicka 2 Wegterskieli 

Msciey MWesieakun 

` Ludwig Wegierski, 

` Rozalia Fischer a domu(We- 

ID gterska, 27e 

, Ferdynand Augus@Wgierski, 
"Agatha "Beef? Wegierska, 

Ferdynand Wegierski, 
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Carl v. Wegierski, N 
Alexander v. Wegierski, 
Wladislaus v. Wegierski, 
Albertina v. Wagierska 
Maryanna 
Stephan 
Auguſt 
Conrad 
Ignatz 
Joſeph 


Geſchwiſte d 


ehelichte Cielecka, 


rd. Johann v. Wegierski, 


Nepomucena Zakoblicka, geb. 
v. Wegierska, / 
auf den 12. Februar 18383 
6) für Bagatella, und 8 


7) für die Stadt Rafıkom, — 


* 


auf den 19. Februar 1838; 
in Oſtrowo im Bureau der unterzeichne⸗ 
ten Spezial⸗Kommiſſion zu erſcheinen, 
und in den anberaumten Terminen jedes⸗ 
mal Vormittags um 11 Uhr ſich zu mel⸗ 
den und ihre Gerechtſame wahrzunehmen, 
widrigenfalls ſie die Auseinanderſetzung, 
ſelbſt im Falle einer Verletzung, gegen 
ſich gelten laſſen muͤſſen, und mit keinen 


weiteren Einwendungen dagegen weiter 


gehoͤrt werden koͤnnen. 


Oſtrowo, den 10. November 1837. 
Koͤnigl. Spezial⸗Kommifſon des 
Adelnauer Kreiſes. 


* 


von Rudnickiſchen 


Pelagia geb. Wagierska, ver⸗ 


Karél Wegierski, 
Alexander Wegierski, 
Wladystaw. Wegierski, 
Albertyna Wegierska, 
Maryanna 
Stefan 
August 
Konrad 
Ignacy 
Jözef 
Pelagia Cielecka z domu We. 
gierska, ` 
Jan Wegierski, 
Nepomucena Zakoblicka 2 do- 
mu Wegierska, 
na dziefi 12. Lutego 1838 

6) dla niewiadomych interessen« 
IO w sprawie uregulöwania 
stösunköw wiosciariskich w Bas 

gatelli, iako te: 

7) miasta Raszkowa w sprawie a- 
blucyi pastwy borowy na Da 
browie, > 

na dzien rg. Lutego 18383 
aeby sie w wyznaczonych terminach 
Zrana o godzinie 1ItEy tu w Ostrowie 
w biörze Kommissyi Specyalnéy w 
obronie praw swych zglosili, gdy⁊ 
razie przecixnym niestawienja sig 
na wykonaney juz regulacyi, se para- 
cyi i ablucyi, nawet na Przypadek po- 
krzywdzenia siebie, 2aprzestacby mu- 
sieli, i ze zadnemi excepcyami prze. 
ciwko dzislu takowemu sluchanemi 
byé nie mogg. 5 f 

Osıröw, dnia 10. Listop. 1837. 
Krol. Kommissya S pecyal na, 

powiatu Odolanowskiego. 


bracıa Rudnicey, 
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1 


Getreide⸗Markt⸗Preiſe in der Hauptſtadt Poſen. 
(Nach preußiſchem Maaß und Gewicht.) 


a — — 
Freitag den Montag den Mittwoch den 
1. December A December 6. December 
von 70 bis von | bis von bis 
Ii. ſgr. pf. lat. por. et Mir. Ge sc tr. rannte. De vf. |. rat, 
Dr rere 6 1 115 
Weizen der Scheffel Re Be a VR 
Roggen dito. en 9 1121 6— 11 21 6 
Gerſte dito. K ie R SEL SES 6 
Hafer dito. EE E — 
Buchweizen dito e — — 
Schi. 2 pt tg a| 6] 211 Ba a CG E 65 
Kartoffeln Bet "EC "cu kd be ee . 
eu id Ceutner & 110 Pfund ie 85 — Sp D Si — el 6 —134— 
Band ein Garniee oder 8 Pfund. S . d H lk A GARD Ss 1137 D 
Spiritus die Tonne de Clg = Dr a Tl U I m a 
. Stroh das Schock A e wis. e 4 dal als 1 de ana sh al s-J Anel 3 


. 


